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Nachdem die Mitglieder der Ortsfeuerwehr
Wahrstedt bereits Anfang Juli im Rahmen
ihrer möglichen Eigenleistungen erste Vor-
arbeiten für den Abriss des alten Dorfge-
meinschaftshauses ausgeführt hatten, war
der 15. August 2018 ein ganz besonderer
Tag. Da nämlich fand der symbolische erste
Spatenstich für den Neubau des Feuer-
wehrgerätehauses statt.
Nach Einreichung des Bauantrages im

Februar diesen Jahres und der Erteilung
der Baugenehmigung am 18.06. kann es
jetzt losgehen. Neben Vertretern aus Politik,

Verwaltung und natürlich der Feuerwehr
waren auch zahlreiche Besucher des Ortes
gekommen. Dadurch wurde verdeutlicht,
welchen Stellenwert die Ortsfeuerwehr in
Wahrstedt hat, aber auch, welcher Zusam-
menhalt in Wahrstedt vorhanden ist.
Samtgemeindebürgermeister Rüdiger

Fricke machte zu Beginn seiner Rede deut-
lich, dass der Neubau des Feuerwehrgerä-
tehauses für die Aktiven der Ortsfeuerwehr
Wahrstedt von großer Bedeutung sei.

Fortsetzung auf Seite 2

Erster Spatenstich für den Neubau des
Feuerwehrgerätehauses in Wahrstedt

Hagen Drenkmann (Firma Friedrichs Bau GmbH, von links), Manuel Skokalski (VV(Vors. des
Ausschusses für Feuerwehren und Gefahren), Architekttkt Wilfried Kuhn, Klaus Tewes,
Samtgemeindebürgermeister Rüdiger Fricke, Bürgermeister Mark Kreutzberg und Orttrts-
brandmeister Sven Tewes beim ersten Spatenstich für das neue Feuerwehrgerätehaus
inWahrstedt. Foto: oh

Aus den Feuerwehren: Funkübung der
Ortsfeuerwehren .............................. Seite 7
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Fortsetzung von Seite 1

Die bisherigen Räumlichkeiten im
ehemaligen Dorfgemeinschaftshaus
waren alles andere als optimal.
Feuchtigkeit und Enge im Umklei-
debereich waren u.a. der Anlass,
über einen Neubau nachzudenken.
In die Planung eines Neubaus habe

man von Anfang an die Feuerwehr
und auch Vertreter des Ortes, wie zum
Beispiel den Sportverein, mit einbezo-
gen. Denn ursprünglich war ange-
dacht, an gleicher Stelle ein Feuer-
wehrgerätehaus mit angegliedertem
großem Raum, nutzbar für die Allge-
meinheit und den Sportverein als
z. B. Gymnastikraum, zu errichten.
Davon sei man allerdings u. a. auch

aus Kostengründen abgegangen und
habe sich ausschließlich auf die Pla-
nung eines Feuerwehrgerätehauses
konzentriert. Leider zeigen die Aus-
schreibungen der ersten Gewerke,
dass der seinerzeit gesetzte Kosten-
rahmen von 739.000,00 Euro nicht
ausreichend sein wird. Wir werden
wohl an die Million herankommen, so
seine Worte. Nach Fertigstellung des

neuen Gerätehauses werde man dann,
allerdings seitens der Gemeinde Velpke,
einen Anbau am Sportheim Wahrstedt
konkretisieren.
Im Anschluss stellte Wilfried Kuhn vom

Architekturbüro Kuhn+Partner, Braun-
schweig, die räumlichen Ausmaße des
Neubaus vor. Er wird über eine Fahr-
zeughalle, eine Werkstatt, Umkleideräu-
me für die weiblichen und männlichen
Aktiven mit entsprechenden Sanitärräu-
men, einen Schulungsraum, eine Küche
mit Vorratsraum, ein Büro sowie einen
Hausanschlussraum und natürlich ent-
sprechende Toilettenräume verfügen.

Insgesamt ergeben sich daraus 271,08
m² Nutzfläche und 335,35 m² umbauter
Raum. Er werde verklinkert und mit einer
entsprechenden Wärmedämmung ver-
sehen. Die Außenanlage wird über die
nach der einschlägigen DIN-Norm ent-
sprechende Anzahl von 12 Pkw-Einstell-
plätzen verfügen.
Mark Kreutzberg als Bürgermeister

der Gemeinde Velpke, die der Samtge-
meinde im Übrigen den Baugrund kos-
tenlos zur Verfügung gestellt hat,
sprach von einem historischen Tag
nicht nur für die Ortsfeuerwehr Wahr-
stedt, sondern für den ganzen Ort. Er

freue sich, dass nun das in die Tat
umgesetzt werden kann, was vorher
in den politischen Gremien beraten
und beschlossen wurde.
Ortsbrandmeister Sven Tewes

brachte es in seiner kurzen Anspra-
che auf den Punkt: „Papier gewälzt
haben wir genug, jetzt muss es end-
lich losgehen.“
Samtgemeindebürgermeister Rüdi-

ger Fricke stellte bei dieser Gelegen-
heit noch den Geschäftsführer Herrn
Hagen Drenkmann der Firma Fried-
richs Bau GmbH aus Jübar, vor. Die
Firma Friedrichs Bau hat den Zuschlag
für die Rohbauarbeiten erhalten. Mit
ihr habe man in jüngster Vergangen-
heit schon bei Projekten in Danndorf
und Groß Twülpstedt zur vollsten Zu-
friedenheit zusammengearbeitet.
Aus heutiger Sicht ist realistisch,

dass der Bau bis Mitte Dezember so-
weit fortgeschritten ist, dass die Orts-
feuerwehr ihre Eigenleistungen in
den Gewerken Elektro sowie Heizung
und Sanitär in einem winterfesten
Gebäude ausführen kann. Mit der
Fertigstellung wird im 4. Quartal 2019
gerechnet. (Wehke)

Foto: manu - stock.adobe.com

Sparen Sie

20 %auf alle vorrätigenSonnenbrillen!

IHR CENTER FÜR SEHBERATUNG SEIT 1870
Velpke, Neuenhäuser Str. 12, Tel.: 05364 9476651
WOB-Ehmen, Mörser Str. 49, Tel.: 05362 948980

Für 100 % UV-Schutz ist es nie zu spät, besonders bei tiefstehender Sonne in Herbst und Winter!
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Es darf getankt werden! Die E-Lade-
säule auf dem Rathausparkplatz der
Samtgemeinde in Velpke wurde in
Betrieb genommen.
Vor etwa einem Jahr beantragte die

Samtgemeinde beim zuständigen Bun-
desministerium für Verkehr und digitale
Infrastruktur (BMVI) Fördermittel als Un-
terstützung für den Aufbau einer Lade-
säule. Ziel der Förderung des Bundes
ist der Ausbau der öffentlichen Ladein-
frastruktur, vor allem der Aufbau von
Ladesäulen im ländlichen Raum.
Die Chance, diese erhebliche finan-

zielle Förderung für die Entwicklung
eines ersten öffentlichen Standortes
innerhalb der Samtgemeinde Velpke
wollte Samtgemeindebürgermeister
Rüdiger Fricke nutzen. Nach der Be-
willigung im Mai 2018 konnte endlich
mit dem Ausbau begonnen werden
und Ende August abschließend fertig
gestellt werden. Bei der Ladesäule am
Rathaus handelt es sich um eine soge-

nannte Normalladesäule mit zwei La-
deanschlüssen mit jeweils 22 kW. Die
Ladesäule ist dauerhaft öffentlichen
zugänglich. Internationale Normen
und Standards gewährleisten bereits
jetzt, dass an der geplanten Ladesäu-
le die E-Autos aller Hersteller gleicher-
maßen getankt werden können. Die
Bezahlung des Tankvorgangs erfolgt
direkt an der Säule, bar oder mit Kar-
te, oder digital beispielsweise über er-
gänzende Apps (Anwendungssoftwa-
re).
Die Infrastruktur im Umfeld der Lade-

säule bietet außerdem die Möglichkeit,
die Dauer des Tankvorgangs für Erledi-
gungen zu nutzen. Der Standort auf
dem Rathausparkplatz erfüllt auch alle
weiteren Kriterien für Ladesäulenstand-
orte, wie beispielsweise ständige öf-
fentliche Zugangsmöglichkeit, Anbin-
dungsmöglichkeiten an die Netzan-
schlüsse und an den öffentlichen Ver-
kehrsraum. (Wilke)

Öffentliche Ladesäule für E-Autos auf dem
Rathausparkplatz in Velpke

Fotos (2): oh

Die Nr. 1 in
Frische &

Freundlichkeit

Neuhäuser Straße 9 ∙ Vorsfelde
Weideweg 11 ∙ Velpke
Gerta-Overbeck-Ring 2 ∙ Reislingen

Öffnungszeiten:
Montag–Samstag, 7.00–21.00 Uhr
Backstube Bahrs in Reislingen
auch Sonntags, 7.30–10.30 Uhr
edeka.marcobahrs@wolfsburg.de

05363 - 70 72 86
05364 - 94 37 01
05363 - 80 95 55

Internationale
Fleischspezialitäten

aus unserer
Frischetheke

in Velpke

Neuseeland
Wagyu Kobe Style

Roastbeef

Amerika
US Beef Smoky

Irland
Tomahowk Steak

Spanien
Porco Iberico

Frankreich
Charoluxe Filet

und vieles mehr...

Vorsfelde · Velpke · Reislingen

m. bahrs Vorsfelde · Velpke · Reislingen
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1. Wie funktioniert ein Elektroauto?
Das Elektroauto verfügt über einen Elek-
tromotor, der den gesamten Antrieb des
Autos übernimmt. Der Elektromotor wird
durch eine Batterie betrieben. Die meis-
ten Elektroautos verfügen über eine Lithi-
um-Ionen-Traktionsbatterien mit einer
hohen Leistungs- und Energiedichte.

2. Wie wird das Elektroauto getankt?
Es gibt zum einen die Möglichkeit an dem
eigenen, privaten Hausstromanschluss zu
tanken, zum anderen gibt es in Deutsch-
land bereits ein Netz von öffentlichen La-
desäulen, das stetig erweitert wird. Das

Elektroauto kann an der normalen Haus-
steckdose getankt werden. Allerdings
dauert das Tanken dann relativ lange, da
nur eine geringe „Stromleistung“ aus der
normalen Steckdose getankt werden
kann. Daher gibt es für private Haushalte
die so genannten Wall Boxen, Ladestatio-
nen für zu Hause. Die Wall Box kann
durch einen Elektroinstallateur zu Hause
installiert werden und je nach Leistung
der Box und Tankleistung des Autos kann
dann in deutlich kürzerer Zeit das Auto
mit einer höheren Leistung betankt wer-
den. Außerdem gibt es bereits ein stetig
wachsendes Netz von öffentlichen Lade-

säulen, sogenannten Stromtankstellen,
an denen das E-Auto mittels Schnelllade-
system in kurzer Zeit wieder aufgetankt
werden kann.

3. Wo finde ich eine Stromtankstelle?
Die Bundesnetzagentur bietet auf ihrer
Internetseite eine Karte mit den aktuell
etwa 2400 öffentlichen Ladesäulen in
Deutschland. Es gibt aber auch bereits
mehrere Apps für das Smartphone, die
neben Übersichtskarten auch die direkte
Bezahlung des Tankvorgangs beispiels-
weise mittels PayPals oder Kreditkarte
anbieten.

4. Wie weit kommt man und wie lan-
ge hält die Batterie? Die Reichweite der
Tankfüllung hängt natürlich maßgeblich
von der Speicherkapazität der eingebau-
ten Batterie ab. VW gibt als Reichweite
mit einer Tankfüllung für den neuen e-
Golf beispielweise rund 300 km an. Das
entspricht der Strecke von Velpke bis
nach Dresden oder Dortmund.

5. Gibt es Sonderrechte für Elektroau-
tos? Einige Städte (z.B. Stadt Wolfsburg)
bieten bereits kostenfreies Parken für
Elektroautos an. Elektroautos sollen au-
ßerdem Busspuren mitbenutzen können.
Zudem fährt das Elektroauto die ersten
zehn Jahre nach der Anschaffung steuer-
frei.

6. Wird der Kauf eines Elektroautos
gefördert? Neben der besagten Steuer-
freiheit für die ersten zehn Jahre nach
der Anschaffung des Elektroautos, gibt es
über das Bundesamt für Wirtschaft und
Ausfuhrkontrolle (BAFA) außerdem beim
Neukauf eines Elektroautos eine Prämie
von 4.000 €.

7. Wie steht es um die Elektromobili-
tät in Deutschland aktuell? Momentan
fahren auf Deutschlands Straßen etwa
54.000 Elektroautos (Quelle: Kraftfahr-
zeug Bundesamt). D.h. zu Beginn des
Jahres 2018 ist der Bestand an zugelas-
senen Elektrofahrzeugen in Deutschland
bereits weiterhin angestiegen. Nach den
Zielen der Bundesregierung sollen es bis
2020 rund eine Millionen Fahrzeuge wer-
den. (Wilke)

Infos rund um die Elektromobilität

Aufbbf au eines e-Golfs. Quelle: Volkswagen

Die App. Quelle: Appstore

Die Bürgerinnen und Bürger der
Samtgemeinde Velpke haben aktuell
über den Bürgerbriefkasten, mittels
Onlineformular oder schriftlich per
Mängelmeldungsvordruck die Mög-
lichkeit, vorhandene Schäden/Män-
gel (z. B. defekte Straßenbeleuch-
tung, Schäden auf Spielplätzen,
Sturmschäden) an die Verwaltung zu
melden.
Im Jahr 2019 wird die Samtge-

meinde Velpke das System „Mel-

doo“ als neue appbasierte Plattform
zur Meldung diverser Schäden/Män-
gel einführen. Die Einführung erfolgt
zur allgemeinen Verbesserung des
Bürgerservices und unter Berück-
sichtigung der Entwicklung einer
modernen digitalen Verwaltung.
Die App kann durch den Nutzer

kostenfrei erworben und auf einem
entsprechenden Endgerät installiert
werden. Die „Meldoo-App“ ermög-
licht den Nutzern eine schnelle Mel-

dung von festgestellten Schäden/
Mängeln an die Verwaltung in drei
Schritten (Schritt 1 – Foto hochladen;
Schritt 2 – Standort wählen; Schritt 3
- Schadensart wählen). Zusätzlich
wird auf der Website der Samtge-
meinde ein Onlineformular zur Scha-
densmeldung zur Verfügung ge-
stellt.
Hierdurch können die Meldungen

auch online abgegeben werden. Für
die Verwaltung bestehen insgesamt

mit der Einführung der „Meldoo
Schadensmeldung“ Vorteile durch
eine einfache Erfassung, die Mög-
lichkeit der direkten Zuteilung nach
Fachbereichen, eine klare Übersicht
über erfolgte Anzeigen sowie eine
effiziente Erledigung der Anzeigen.
Trotz der Einführung einer/eines
App/Onlinesystems wird es auch
weiterhin möglich sein, schriftliche
Mängelmeldungen abzugeben.

(Ehrlich)

Einführung „Meldoo Schadensmeldung“ in 2019

9475210

Selbstbestimmung ist mir wichtig.
Ich habe mich für eine
Bestattungsvorsorge

entschieden.

Steinbruchstraße 2 • 38458 Velpke

Telefon: 05364 /96 79 00
www.bestattungen-meyer.com
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Maisel's Weisse
verschiedene Sorten
20 x 0,5l + 3,10 Pfand
1l = 1,55 15.49

Feldschlösschen
Pilsner
30 x 0,33l + 3,90 Pfand
1l = 0,91 8.99

Extaler Limonade
verschiedene Sorten
6 x 0,75l + 1,50 Pfand
1l = 0,55

Warsteiner
Premium Pilsener
24 x 0,33l + 3,42 Pfand
1l = 1,39 10.99

Harzer Waldquell
Classic, Medium, Naturell
12 x 0,7l + 3,30 Pfand
1l = 0,24 1.99

Prinz
verschiedene Sorten
41,0% vol.
1,0l, 1l = 28,99 28.99

2.49
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LiebeBürgerinnenundBürger der SamtgemeindeVelpke,
hier fiif ndenSie eineAufstellung der geleisteten Einsätze Ihrer Feuerwwr ehren imZeitraumvom1. bis 31. August 2018.Mehr InformationenundBilder erhalten Sie auf
unseren Seiten:wwww www .fbbf .com/FF.SG.Velpke oderwwww www .ffff -sg-velpke.chayns.net oder ladenSie sich kostenlos unserer Feuerwwr ehr-App: FF SGVelpke auf IhrHandy.

Jörg Nöth
Rechtsanwalt und Notar

zugelassen auch beim Oberlandesgericht Braunschweig

lnteressensschwerpunkte: Familienrecht, Vertragsrecht,
Straßenverkehrsrecht, Mietrecht, Strafrecht

Jasperallee 8 Tel.: (0 53 64) 30 46
38458 Velpke Fax: (0 53 64) 30 65

Geschäftszeiten: Mo – Fr 9.00 – 13.00 Uhr
Mo, Di, Do, Fr 14.30 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Café & Bistro
Öffnungszeiten:

Täglich: 9:00 – 17:00 Uhr, montags: Ruhetag
Dienstag bis Freitag ab 12:00 Mittagstisch

Inh.: Sabine Lohmann
Weideweg 9 / Galerie Velpke • 38458 Velpke • Tel.: 05364-966 89 08

Reinhards
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Am Samstag, 8. September, trafen sich
die Ortsfeuerwehren der Samtgemeinde
Velpke zur Funk und Fahrübung. An der
diesjährigen Veranstaltung nahmen ins-
gesamt 80 Kameradinnen und Kamera-
den aus 11 Ortsfeuerwehren teil.
Nach der Anmeldung und Begrüßung

erhielten die Fahrzeugbesatzungen ihre
ersten Koordinaten. Nachdem die Koordi-
naten mit Hilfe der Waldbrandeinsatzkar-
ten entschlüsselt worden waren, konnte
das Ziel angefahren werden. Erreichte
die Gruppe das Ziel, wurde Meldung bei
der Übungsleitung gemacht und mit dem
Lösen der Aufgabe begonnen. Nach Erle-
digung der Aufgabe wurde bei der
Übungsleitung die nächste Koordinate
erfragt und angefahren. Insgesamt 5 Sta-
tionen galt es für die Kameradinnen und
Kameraden zu bewältigen.
Im Feuerwehrhaus der Ortsfeuerwehr

Saalsdorf war Einfallsreichtum und kör-
perliches Geschick beim Spiel „Fliegen-
der Teppich“ gefragt. Alle Teilnehmer
mussten so schnell wie möglich von der
Unterseite auf die Oberseite des Tep-
pichs gelangen. Mittels einer Leiter wur-
de Wasser auf dem Festplatz in Rümmer
über einen Hindernisparcours transpor-
tiert. Innerhalb der 5 Minuten Spielzeit
musste der Parcours mehrfach absolviert
werden. Im Oebisfelder Gewerbegebiet
konnten die Kameradinnen und Kamera-
den ihre Fähigkeiten beim Curling unter
Beweis stellen. Als Spielgerät stellten die
Stationsbetreuerinnen einen Schrubber
zur Verfügung, mit dem die Gegenstände
ins Ziel gebracht werden sollten.

Musikalisches Talent konnte in Klein
Twülpstedt unter Beweis gestellt werden.
Eine Kameradin oder ein Kamerad zog
eine Karte, auf der ein Titel von einem
Volkslied oder Schlager mit Interpret ab-
gedruckt war. Nachdem ein Schluck Was-
ser in den Mund genommen worden war,
mussten die anderen Teilnehmer das
Vorgegurgelte erraten. Dass die Feuer-
wehr Wasser durch ein Strahlrohr trans-
portiert, ist nichts Neues, nur wie es bei
der Station am Feuerwehrhaus in Groß
Sisbeck durchgeführt werden sollte, ist
anders. Die Gruppe nahm auf einer Fest-
zeltbank Platz und hatte nun 2 Minuten
Zeit, so viel Wasser wie möglich vom
Starteimer zum Zieleimer zu befördern.
Zwischen den Aufgaben wartete noch

die mitgeführte Fahrzeugzeitung auf die
Teilnehmer. 35 Fragen nicht nur aus dem
feuerwehrtechnischen Bereich galt es zu
lösen. Weitere Punkte konnten die Grup-
pen bei der Fahrzeugkontrolle ergattern.

Wer Fahrzeug, Mannschaft und Gerät in
einwandfreiem Zustand vorstellte, nahm
Zusatzpunkte mit. Erfreulicherweise fand
sich der Großteil der Gruppen wieder
pünktlich am Feuerwehrhaus Velpke ein.
Um die Wartezeit auf die Siegerehrung zu
verkürzen, versorgte die Ortsfeuerwehr
Velpke die Teilnehmer mit Leberkäse
und Brötchen sowie Getränken.
Nach der abgeschlossenen Auswer-

tung durch das Team der Funkausbilder
fand die Siegerehrung statt. Im Vorfeld
dankte der Fachführer Funk der Samtge-
meindefeuerwehr, Christian Große, der
Ortsfeuerwehr Velpke für die Ausrich-
tung. Auch den Stationsbetreuern sowie
den Kameraden, die die Übungsleitung
besetzten, galt sein Dank.
Im Anschluss wurden die Ergebnisse

bekanntgegeben. Um die Spannung vor
der Bekanntgabe der ersten drei Plätze
noch zu erhöhen, bat der Fachführer
Funk um Grußworte aus Politik und Feu-

erwehrführung. Samtgemeindebürger-
meister Rüdiger Fricke ergriff auch im Na-
men des Vorsitzenden des Ausschusses
für Feuerwehren und Gefahren Manuel
Skokalski und Velpkes Bürgermeisters
Mark Kreutzberg, welche ebenfalls anwe-
send waren, das Wort. Rüdiger Fricke
dankte den Kameradinnen und Kamera-
den für ihre stetige Einsatzbereitschaft
und wünschte allen einen einsatzarmen
Herbst 2018.
Die Ergebnisse: Punkte
1. OFW Kl. Sisbeck 280,0
2. OFW Velpke 273,6
3. OFW Papenrode 269,2
4. OFW Volkmarsdorf 267,1
5. OFW Rümmer 259,7
6. OFW Wahrstedt 258,0
7. OFW Grafhorst 250,2
7. OFW Gr. Twülpstedt 250,2
9. OFW Meinkot 240,0

10. OFW Saalsdorf 236,0
(M. Wogatzki)

Funkübung der Feuerwehren erfolgreich

gesund werden
und bleiben

Apotheker P. Berndt Bragança e.K.
Oebisfelder Str. 17, 38458 Velpke

Tel. 05364/3054, Fax 05364/9731
www ww .linden-apotheke-velpke.de

LINDENLINDEN A

Vernebelt Ihr

Pari-Inhaliergerät
einwandfrei?

Im Monat Oktober bieten wir Ihnen eine
Funktionsprüfung Ihres Pari-Gerätes an.

Den Service inklusive Druckprüfung und
Filterwechsel erhalten Sie für 6,50 € und

dauert etwa einen Tag.

Das Team Ihrer Linden-Apotheke

KAMINÖFENKÖNIGSLUTTER

»elements« »ator +«
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Erstmals fanden die Leistungsvergleiche
der Feuerwehren im Landkreis Helmstedt
nach den neuen Bestimmungen in Kö-
nigslutter statt. Der neue Leistungsver-
gleich stellte sowohl die Teilnehmer als
auch die Wertungsrichter vor neuen He-
rausforderungen. Das heiße Wetter
machte die Abarbeitung der einzelnen
Module für die Teilnehmer nicht gerade
einfach. Auch aus der Samtgemeinde
Velpke nahmen Ortsfeuerwehren teil.
Bis dato bestand der Wettbewerb aus

einer Einsatzübung, bei der innerhalb von
zehn Minuten von einer aus neun Feuer-
wehrleuten bestehenden Gruppe ein vor-
gegebener Auftrag ausgeführt werden
musste. Einzelne Bestandteile der Übung
waren als Zeittakte ausgelegt, die so
schnell wie möglich ausgeführt werden
mussten. Nach Abschluss der Übung hat-
ten die Teilnehmer noch Sonderaufgaben
zu erfüllen.
Der neue Leistungsvergleich ist modu-

lar aufgebaut. Auf Kreisebene besteht

der Vergleich beispielsweise aus drei
Modulen. Die Module unterscheiden sich
durch verschiedene Schwierigkeitsgrade.
Ging es bei den bisherigen Wettbe-

werben hauptsächlich um Schnelligkeit,
so stehen jetzt die Zielerreichung und die
Einhaltung der Dienst- und Unfallverhü-
tungsvorschriften im Fokus. Zeitlimits sor-
gen für einen reibungslosen Ablauf des
Vergleichs. Zeittakte gibt es weiterhin, je-
doch zählt nicht mehr jede einzelne Se-
kunde. Die Zeittakte sind gestaffelt und je
nachdem, welche Zeit benötigt wird, gibt
es Punktabzug.
Eine weitere große Neuerung ist, dass

nun auch schon mit einer Löschstaffel,
diese besteht aus sechs Feuerwehrleu-
ten, teilgenommen werden kann. Bisher
wurden drei Module in die Bestimmun-
gen aufgenommen. Das erste Modul ist
die Bekämpfung eines Kleinbrandes. Die
Gruppe oder Staffel hat dazu ein Rohr
vorzunehmen, die Wasserversorgung aus
einem Hydranten aufzubauen und den

Verkehr zu sichern. Als Zeittakt gilt es, ei-
nen Schlauch auszuwechseln. Die Zeit-
vorgabe beträgt vier Minuten.
Beim zweiten Modul muss eine Saug-

leitung für die Wasserentnahme aus ei-
nem offenen Gewässer trocken aufge-
baut werden. Mit einem Buzzer startet
und stoppt das Team die Zeitnahme.
Bei dem dritten Modul muss der Ma-

schinist mit seinem Feuerwehrfahrzeug
innerhalb von drei Minuten einen Par-
cours befahren. Zunächst überfährt er
fünf versetzt angeordnete Schlauchbrü-
cken, biegt dann in eine mit Verkehrsleit-
kegeln markierte Gasse ein, um dann mit
den Vorderrädern zwischen zwei Linien
zu stoppen. Anschließend geht es mit
Einweiser rückwärts durch die Gasse.
Zum Abschluss muss er sein Fahrzeug
rückwärts einparken. Dabei sollte das
hinterste Ende des Fahrzeugs idealerwei-
se 20 bis 30 cm vor der Markierung zum
Stehen kommen. Steht es dichter an oder
weiter entfernt von der Markierung gibt

es Abzüge, wobei zu dicht an der Markie-
rung wegen der Unfallgefahr mit größe-
ren Abzügen bewertet wird.
Bei der Siegerehrung wurde klar, wie

dicht die 37 gestarteten Gruppen von der
erreichten Prozentzahl her zusammen
sind. Die ersten 15 Gruppen erreichten
Werte über 99 Prozent, so dass dann die
Nachkommastellen entscheidend waren.
Hier die Platzierungen der Ortsfeu-

erwwr ehren aus der Samtgemeinde
Velpke:
4. Bahrdorf / Meinkot 99,53 %
7. Rümmer 99,27 %
8. Danndorf/Grafhorst 99,26 %
9. Wahrstedt 99,25 %
18. Danndorf 98,89 %
22. Velpke 97,77 %
23. Klein Sisbeck 97,47 %
28. Groß Twülpstedt 97,14 %

Allen Ortsfeuerwehren gratulieren
wir zu ihren tollen Platzierungen.

(M. Wogatzki)

Leistungsvergleich der Feuerwehren im Landkreis Helmstedt

Unsere langjährig Beschäftigte, Erziehe-
rin Frau Anita Warnecke, wurde zum 31.
August 2018 in den Ruhestand verab-
schiedet. 25 Jahre ist sie dort als enga-
gierte, anerkannte und geschätzte Erzie-
herin und Mitarbeiterin der Kindertages-
stätte tätig gewesen. Zuvor war Frau
Warnecke bereits drei Jahre als Urlaubs-
und Krankheitsvertretung bei den „Klei-
nen Strolchen“ bekannt.
Zur Verabschiedung von Frau Warn-

ecke konnte Leiterin Heike Kurpjeweit
neben dem Kita-Team auch Frau Kleist
aus der Personalabteilung und Herrn Ehr-
lich als zuständigen Fachbereichsleiter
begrüßen. Im Namen der Gemeinde
Velpke und der Samtgemeinde bedankte

sich Herr Ehrlich bei Frau Warnecke mit
Blumen, herzlichen Worten des Dankes
für ihre engagierte Arbeit und vielen gu-
ten Wünschen für den Ruhestand.
Mit allen Kolleginnen des Teams ließ

man in kleiner Runde so manch ge-
meinsam Erlebtes Revue passieren.
Und von diesen wurde Frau Warnecke
schließlich noch mit einem wunderba-
ren Ständchen – auf sie gemünzt –
überrascht. Alle Kolleginnen des Teams
der Kindertagesstätte „Kleine Strolche“
und die Mitarbeiter aus der Samtge-
meindeverwaltung wünschen Anita
Warnecke nun viel Gesundheit, einen
wunderschönen neuen Anfang und ei-
ne gute Zeit. (Kleist)

Kita „Kleine Strolche“ –
Anita Warnecke verabschiedet

Stephan Ehrlich und AnitaWarnecke. Foto: Kleist

Ihr persönlicher

Energiepartner!
Schwalbenbreite 8
38350 Helmstedt

Telefon: 05351/5318370

Heizöl • Erdgas • Strom
Holzpellets • Tankreinigung

Diesel • Schmierstoffe
Propangas • technische Gase

Tankstelle

Shell Markenpartnerinfo@sack-helmstedt.de
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Der Rat der Gemeinde Grafhorst hat am
6. September auf Vorschlag von Samt-
gemeindebürgermeister Rüdiger Fricke
eine Änderung zur geplanten Erweite-
rung der Kindertagesstätte „Zwergen-
höhle“ Grafhorst beschlossen.
Aufgrund von gestiegenen Kinder-

zahlen, der erhöhten Inanspruchnahme
von Krippen-/ Kindergartenplätzen und
der baulichen Entwicklung der Gemein-
de Grafhorst ist die Schaffung von wei-
teren Krippenplätzen in der Kinderta-
gesstätte Grafhorst erforderlich. Der
sich im Bau befindliche Erweiterungs-
bau wird in der Form geändert, dass
zwei weitere Räume (Leitung, Personal)
sowie aus dem bisher geplanten Lei-
tungs-/ Personalbereich ein Krippenbe-
reich (Gruppen-/Schlafraum) entstehen
werden.
In der Kita Grafhorst wird in diesem

Rahmen eine Kinderkrippe eingerich-
tet. Der zusätzliche Anbau wird mit ei-
nem Flachdach und in Klinkerbauweise
hergestellt. Weiterhin wird der Außen-
spielbereich für die Bedürfnisse der zu-
künftigen Krippenkinder entsprechend
angepasst.
Die zusätzlichen Kosten für den wei-

teren Anbau belaufen sich auf insge-
samt 74.500 €, die gesamten Baukos-
ten betragen nunmehr insgesamt
390.000 €. Für die Erweiterung der
Kindertagesstätte werden voraussicht-
lich jeweils Zuwendungen in Höhe von
180.000 € vom Landkreis Helmstedt
und Land Niedersachsen erfolgen.
Durch den zusätzlichen Erweiterungs-

bau, nebst Einrichtung einer Krippen-
gruppe, werden die Betreuungsbedin-
gungen zusätzlich verbessert und den

heutigen Bedürfnissen einer qualitäts-
gerechten Kindertagesbetreuung so-
wie den Betreuungsbedarfen im Krip-

penbereich angepasst. Mit der Baufer-
tigstellung der Kita-Erweiterung wird im
1. Quartal 2019 gerechnet. (Ehrlich)

Änderung – Erweiterungsbau Kita Grafhorst

UNSER SERVICE:
WIR WASCHEN IHREERE GARDINEN!

ABHOLEN – WASCHEN
– ANBRINGEN

Waschen
Schneiden
Fönen 37,–

Weideweg 13 · 38458 Velpke
Tel.: 0 53 64/94 89 88
www.melitta-trendfrisuren.de

Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 8.00 – 18.00 Uhr
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Entgegen des Ratsbeschlusses vom
14. Dezember 2017 wird die Kindertages-
stätte „Krümelkiste“ Bahrdorf baulich
nicht saniert und erweitert. Anstelle des-
sen wird in Bahrdorf eine neue Kinderta-
gesstätte für insgesamt 5-Gruppen er-
richtet. Als Standort ist der B-Platz (östli-
cher Teil) auf dem Sportplatzgelände an
der Helmstedter Straße, in direkter Nähe
zur Grundschule, vorgesehen.
Einen Grundsatzbeschluss zum Neu-

bau einer Kindertagesstätte fasste der
Gemeinderat Bahrdorf einstimmig in sei-
ner Sitzung am 10. September 2018. Auf-
grund von gestiegenen Kinderzahlen, der
erhöhten Inanspruchnahme von Krippen-/
Kindergartenplätzen sowie der baulichen

Entwicklung der Gemeinde Bahrdorf wird
Abstand von einer Sanierung/Erweiterung
der bisherigen Kindertagesstätte genom-
men. Zum aktuellen Zeitpunkt ist die Ver-
sorgung aller Betreuungsbedarfe in der
Gemeinde Bahrdorf und der Samtge-
meinde, insbesondere im U-3-Bereich,
auch unter Berücksichtigung des Kita-
Neubaus in Velpke nicht gewährleistet.
Die Schaffung von zusätzlichen Betreu-
ungsplätzen ist im Samtgemeindebereich
erforderlich. Durch einen Neubau der
Kindertagesstätte Bahrdorf werden wei-
tere Betreuungsplätze geschaffen und
die Betreuungsbedingungen im Rahmen
einer zukunftsorientierten Lösung erheb-
lich verbessert sowie den heutigen Be-

dürfnissen einer qualitätsgerechten Kin-
dertagesbetreuung entsprochen.
Zunächst müssen die zu erbringenden

Planungsleistungen eines Architekten im
Rahmen der Objektplanung europaweit
ausgeschrieben werden. Im Jahr 2019 ist
vorgesehen, die entsprechenden Planun-
gen/Ausschreibungen umzusetzen sowie
im vorgesehenen Bereich das erforderli-
che Bauplanungsrecht herzustellen. Der
Baubeginn wird im Frühjahr 2020 ange-
strebt. Die Baufertigstellung ist für Juli
2021 geplant. Die Finanzierung und Aus-
führung der Baumaßnahme obliegt ab
dem Haushaltsjahr 2019 der Samtge-
meinde Velpke als Träger der Kinderta-
gesstätte. (Ehrlich)

Neubau einer 5-Gruppen-Kindertagesstätte in Bahrdorf

Die Gemeinde Groß Twülpstedt beab-
sichtigt, ab dem 1. Oktober 2018 eine
Wiese in der Gemarkung Rümmer, Flur 7,
Flurstück 28/4 tlw., in einer Größe von ca.
1.800 m² (gekennzeichneter Teil) zu ver-
pachten. Der Pachtzins beträgt 36,00 €
jährlich.
Interessenten werden gebeten, sich

schriftlich bei der Gemeinde Groß Twülp-
stedt, Grafhorster Straße 6, 38 458 Velp-
ke, zu bewerben. Nähere Auskünfte er-
teilt Frau Waff im Rathaus Velpke (Zim-
mer 32, Telefon 05364/5229). (Waff))f

Verpachtung einer
Wiese in der
Gemarkung Rümmer

Am 4. September 2018 war der offizielle
Spatenstich für den Bau des Radweges
von Velpke nach Meinkot an der L 647.
Der Bau des Radweges soll bis Ende Mit-
te Dezember 2018 fertiggestellt sein, so
dass dann für alle Radfahrer der Weg
zwischen den beiden Orten gefahrlos be-
wältigt werden kann.
Neben Samtgemeindebürgermeister

Rüdiger Fricke und dem Bürgermeister
der Gemeinde Velpke Mark Kreutzberg
nahmen auch Landrat Gerhard Radeck,
der Leiter des Straßenbauamtes Wolfen-
büttel Bernd Mühlnickel und der Land-
tagsabgeordnete Jörn Domeier teil. Ab-
gerundet wurde die Veranstaltung durch
die zahlreiche Teilnahme interessierter
Bürger, die den Radweg schon seit vielen
Jahren erwarten.
Rüdiger Fricke führte in seiner Anspra-

che aus, dass der Beginn um die Diskussi-
on über den Bau eines Radweges bereits
seit 1988 aktenkundig ist. Bürgermeister
Mark Kreutzberg betonte den Sicherheits-
aspekttk für die Verkehrsteilnehmer und
drückte die Freude darüber aus, dass der
Radweg nunmehr verwirklicht wird.

Das Projekt schlägt mit insgesamt
764.000,00 Euro zu Buche. Davon sind
610.000,00 Euro reine Baukosten, die
zu 50 % vom Land Niedersachsen be-
zuschusst werden. Dazu kommen Pla-
nungskosten in Höhe von

104.000,00 Euro und Kosten für den
notwendigen Grunderwerb von
50.000,00 Euro.
Auf die kritische Anmerkung von

Landrat Gerhard Radeck, dass die Ge-
meinde Velpke hier eine Aufgabe des

Landes in die Tat umsetzt, entgegnete
der Leiter des Straßenbauamtes Wol-
fenbüttel, dass ohne die finanzielle
Mitwirkung der Gemeinde dieser Rad-
weg nicht realisiert worden wä-
re. (Schmidt)

Radweg zwischen Velpke und Meinkot – der Anfang ist gemacht!

Von links.: Henning Glaser (Fachbereichsleiter III), Samtgemeindebürgermeister Rüdiger Fricke, Bernd Mühlnickel (Nds. Landes-
behörde für Straßenbau und Verkehr), Jörn Domeier (MdL), Bürgermeister Mark Kreutzberg, stellv. Bürgermeister Herberttr Groen-
ke und Roland Sahr sowie Landrat Gerhard Radeck.

Pflegeberatung Matthias Matt
Telefon: 05364/989756

Email: info@pflegeberatung-matt.de
www.pflegeberatung-matt.de

• Professionelle Beratung in allen
Angelegenheiten rund um das Thema Pflege

• Die Kosten für die Beratung werden unter Umständen
durch die Kranken- bzw. Pflegekasse bezahlt!

Andrea Weber-Tabrizian

Rechtsanwältin

Grafhorster Str. 4, 38458 Velpke
Telefon 0 53 64 - 71 55

Das Anwaltsbüro in Velpke
direkt neben dem Rathaus

Wir vertreten bundesweit an allen Land- und Oberlandesgerichten
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Samtgemeindebürgermeister Rüdiger
Fricke und das Kita-Team unter der Lei-
tung von Annette Müller gratulierten
der Kinderpflegerin Alexandra Aust in
der Kindertagesstätte „Rappelkiste“ in
Danndorf herzlich zu ihrem 25-jährigen
Dienstjubiläum am 1. August 2018.
Samtgemeindebürgermeister Rüdi-

ger Fricke übermittelte mit herzlichen
Worten und einem Blumenstrauß die
Glückwünsche der Gemeinde Danndorf

für ihre langjährige und engagierte Ar-
beit mit den Kindern und für die gute
Zusammenarbeit. „Frau Aust ist bei uns
anerkannt. Sie ist eine pflichtbewusste
und zuverlässige Mitarbeiterin, die der
Gemeinde über viele Jahre die Treue
gehalten hat.“
Herzliche Glückwünsche an Frau

Aust auch von den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern aus der Samtgemein-
deverwaltung! (Kleist)

Alexandra Aust feiert
25-jähriges Dienstjubiläum

Die Gemeinde Groß Twülpstedt lud
ihre Seniorinnen und Senioren zum
Sommerfest nach Rümmer.
Direkt im Anschluss an das dortige

Schützenfest konnte Bürgermeisterin
Heike Teuber ca. 200 Gäste begrü-
ßen. Neben den Senioren waren viele
Ratsmitglieder sowie auch Samtge-
meindebürgermeister Rüdiger Fricke,
Probst Dr. Ulrich Lincoln und Bern-
hard Tauermann als Vertreter der ka-
tholischen Kirche gekommen.
Es hat sich gelohnt. Die Rümmera-

ner Senioren unter der Leitung von
Jutta Wiedemann und Erika Ohse-
Heyl konnten zur Unterhaltung den
Maritimen Chor Wolfsburg gewinnen.
Nach dem Kaffeetrinken wurde ge-
sungen und geschunkelt. Eine ausge-
lassene Stimmung, bei der es natür-
lich eine Zugabe geben musste.
Herr Dr. Lincoln ließ es sich nicht

nehmen, mit seiner „Klampfe“ ge-
meinsam mit allen Gästen zu singen.
Abgerundet wurde der Nachmittag
mit Musikeinlagen von Rüdiger Meyer
aus Königslutter. Es war wieder ein-
mal eine gelungene Veranstaltung,
das war die einhellige Meinung aller
Beteiligten.

Ein herzliches Dankeschön an Jutta
Wiedemann und ihren Senioren, aber
auch an alle Seniorenbetreuer in der
Gemeinde Groß Twülpstedt, die die-
sen Nachmittag organisiert haben.
Ein besonderer Dank an den Schüt-
zenverein Rümmer für die Unterstüt-
zung. (H. Teuber)

Das Sommerfest der Senioren steigt in Rümmer

Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen
• TÜV- + ASU-
Abnahme täglich

• Unfallreparaturen
• Batterie- und
Reifendienst

• Glasreparaturen

Alle Arbeiten
rund ums Auto

auch für alle Typen
und Marken!

Finanzierungen
und

Versicherungen

Suzuki Jimny Comfort
Klima, AHZV

Gebraucht,
51.000 km,
06/2012,
63 KW (86 PS)

7 9.800,–

Opel Astra, 1.4 Turbo, Sports,
Tourer-Edition
Gebraucht,
81.000 km,
12/2015,
103 KW (140 PS)

7 11.650,–

Opel Mokka X 1.6D
(CDTI eco FLEX)
Gebraucht,
15.000 km,
01/2017,
100 kW (136 PS)

7 19.850,-

Oebisfelde, Bahnhofstraße 27
Telefon 03 90 02/60 09
www.allecke.de
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3. Oktober
18:30 Uhr: monatliche Besprechung,
Danndorfer Heimat- und Kulturverein
e.V., Bücherei
ohne Zeit: Treffen, Danndorfer Heimat-
und Kulturverein e.V., Kulturzentrum
Danndorf

4. Oktober
16:30 Uhr: Bücherei bis 18:00 Uhr geöff-
net, Danndorfer Heimat- und Kulturverein
e.V., Bücherei
18:00 Uhr: Schweinepreisschießen,
Schützenverein Groß Sisbeck von 1873
e.V., Schützenheim Groß Sisbeck (Bis
6. Oktober

5. Oktober
14:00 Uhr: Wochenmarkt in Velpke, Ge-
meinde Velpke, Parkplatz an der katholi-
schen Kirche Velpke

6. Oktober
18:00 Uhr: Oktoberfest, Schützenverein
Saalsdorf, Dorfgemeinschaftshaus Saals-
dorf

7. Oktober
10:00 Uhr: Ausschießen der Erntedank-
scheibe, Schützenverein Rümmer 1899
e.V., Schützenhaus Rümmer

10. Oktober
18:30 Uhr: monatliche Besprechung,
Danndorfer Heimat- und Kulturverein
e.V., Bücherei

12. Oktober
14:00 Uhr: Wochenmarkt in Velpke, Ge-
meinde Velpke, Parkplatz an der katholi-
schen Kirche Velpke
18:45 Uhr: Funkdienst Gruppe 1, Frei-
willige Feuerwehren der Samtgemein-
de Velpke, Feuerwehrgerätehaus Bahr-
dorf
19:00 Uhr: Monats- und Pokalschießen,
Schützenverein von 1853 Klein Twülp-
stedt e.V., Schützenheim Klein Twülp-
stedt

13. Oktober
16:00 Uhr: Dienst Löschzug Nord, Frei-
willige Feuerwehren der Samtgemeinde
Velpke, Feuerwehrgerätehaus Grafhorst

14. Oktober
10:00 Uhr:Monatsscheibe, Schützenver-
ein Rümmer 1899 e.V., Schützenhaus
Rümmer

15. Oktober
18:00 Uhr: Monatsdienst, Freiwillige
Feuerwehr Klein Twülpstedt, Feuerwehr-
gerätehaus Klein Twülpstedt

16. Oktober
17:00 Uhr: Blutspende in Grafhorst, Frei-
willige Feuerwehr Grafhorst, Gemeinde-
zentrum Grafhorst

17. Oktober
18:30 Uhr: monatliche Besprechung,
Danndorfer Heimat- und Kulturverein
e.V., Bücherei

19. Oktober
14:00 Uhr: Wochenmarkt in Velpke, Ge-
meinde Velpke, Parkplatz an der katholi-
schen Kirche Velpke
18:45 Uhr: Funkdienst Gruppe 2, Freiwil-
lige Feuerwehren der Samtgemeinde
Velpke, Feuerwehrgerätehaus Klein Sis-
beck
19:00 Uhr: Freitagsschießen, Schützen-
verein Rümmer 1899 e.V., Schützenhaus
Rümmer

20. Oktober
18:00 Uhr:Preisverttr eilung „Schweinepreis-
schießen“, Schützenverein Groß Sisbeck
von 1873e.V., SchützenheimGroßSisbeck
18:30 Uhr: Fackelumzug SuS-Wahrstedt
und FF-Wahrstedt, Spiel- und Sportverein
Wahrstedt e.V. - SuS - von 1946, Sport-
heimWahrstedt

24. Oktober
18:30 Uhr: monatliche Besprechung,
Danndorfer Heimat- und Kulturverein
e.V., Bücherei

26. Oktober
14:00 Uhr: Wochenmarkt in Velpke, Ge-
meinde Velpke, Parkplatz an der katholi-
schen Kirche Velpke

27. Oktober
ohne Zeit: Vergleichsschießen der rüm-
merischen Vereine, Schützenverein Rüm-
mer 1899 e.V., Schützenhaus Rümmer

31. Oktober
18:30 Uhr: monatliche Besprechung,
Danndorfer Heimat- und Kulturverein
e.V., Bücherei

Info: Bezugnehmend auf die Veröf-
fentlichung in der Glocke 11/2015wird
darauf hingewiesen, dass die Termine
aus den Terminabsprachen in den Ge-
meinden nicht automatisch im Veran-
staltungskalender erscheinen.
Alle Vereine und Verbände sind auf-
gerufen, ihre Termine selbst einzu-
stellen. Aus der Gesamtaufllf istung
werden die Daten für den Veranstal-
tungskalender exportiert. Nähere Ein-
zelheiten entnehmen Sie der Home-
page unter wwww www .velpke.de – Veran-
staltungskalender.
Für Rückfragen kontakttk ieren Sie bitte
Heike Behrens, Tel. (05364) 5212,Mail
behrens.samtgemeinde@velpke.de

Veranstaltungskalender Oktober 2018

Foto: fotofabrika - stock.adobe.com
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2018 wurde wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm durch die Vereine und
Verbände der Gemeinde Velpke organi-
siert und angeboten. 11 verschiedene
Veranstaltungen standen zur Auswahl:

SPD Frakttk ion Velpke: Ausflug in den
Hygia-X-Perience-Park Wolfsburg zum
Kletter-, Spiel-, und Hüpfspaß. Teilneh-
merzahl: 9 Kinder

Sportvvt erein Meinkot: Ein entspannen-
der Wellnesstag für Mädchen mit Massa-
gen, Make-up und schicken Frisuren.
Teilnehmerzahl: 5 Kinder.

Velpker Sportvvt erein: Ein lustiger Spie-
lenachmittag mit verschiedenen Brett,-
und Kartenspielen. Teilnehmerzahl:
0 Kinder.

Pizzeria Carlisi: Alles über Pizza; von
den Zutaten für den Teig bis zum perfek-
ten Belag. Jedes Kind konnte seine eige-
ne Pizza backen. Teilnehmerzahl: 9 Kin-
der.

Heimatvvt erein Velpke: Angeln an der
Bascheriede mit anschließendem Grill-
fest. Teilnehmerzahl: 1 Kind.

CDU Frakttk ion Velpke: Ein spannender
Entdeckertag im Naturpark Drömling. Mit
Becherlupe und Käscher wurde im Was-
ser gewatet. Teilnehmerzahl: 5 Kinder.

Schützenverein Velpke: Einblick in die
Sportarten Bogen- und Lichtpunktschie-
ßen im Schützenhaus Velpke. Teilneh-
merzahl: 10 Kinder.

Schützenverein Meinkot: Mehrtägiges
Jugendzeltlager mit dem Schützenverein.

JugendzentrumVelpke:
Schatzsuche in der Autostadt „Der Weg
nach Eldorado“. Hier war Orientierungs-
sinn und Kombinationsgabe gefragt, um
den Schatz zu finden. Teilnehmerzahl:
11 Kinder.
Freibad Königslutter, die große Ab-
schlussveranstaltung des Landkreises
Helmstedt mit Hüpfburg, Spielmobil und
Bungee-Run. Teilnehmerzahl: 1 Kind.
Ausflug zum Tinkerhof Danndorf, Reiten,
Pferdekunde und alles was damit zusam-
menhängt. Teilnehmerzahl 14 Kinder.

Wir hoffen, es hat allen Kindern gefal-
len. Auf diesem Wege möchte die Samt-
gemeindeverwaltung sich bei allen Betei-
ligten recht herzlich für das abwechs-
lungsreich zusammengestellte Programm
und die Durchführung bedanken.

(Lüddecke)

Rückblick aufs
Sommerferienprogramm
derGemeindeVelpke

Im September 1993 vor 25 Jahren hat
Marianne Reichelt als Kinderpflegerin
in der Kindertagesstätte Groß Twülp-
stedt angefangen – und 25 Jahre
sind es wert, dass man Sie besonders
ehrt!
Aus Anlass ihres 25-jährigen Dienst-

jubiläums überbrachten Samtgemein-
debürgermeister Rüdiger Fricke und
Bürgermeisterin Heike Teuber an Mari-
anne Reichelt Blumen und Glückwün-
sche und sprachen ihren Dank und An-
erkennung im Namen der Gemeinde
Groß Twülpstedt und der Samtgemein-
de Velpke für ihre Arbeit aus. Im Rah-
men einer kleinen Feierstunde in der
KITA „Pusteblume“ inmitten des Teams
um die Leiterin Elke Eckardt ließ man
dann ihre Tätigkeit und so manches ge-
meinsam erlebte Hoch und Tief in
25 Jahren Revue passieren.
Vielen Dank an Frau Reichelt für ihre

langjährige und engagierte Arbeit! Wir
freuen uns auf eine weitere gute Zu-
sammenarbeit. Herzliche Glückwün-
sche auch von den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern der Samtgemeinde-
verwaltung! (Kleist)

DienstjubiläumMarianne Reichelt – KITA Kleine Strolche

Ihr fachkundiges Team für kreative Lösungen – Wir verwandeln Ihr Grundstück in Ihren Traumgarten!
Von der Gartenplanung, über Pflasterarbeiten, Bepflanzung bis zur Fertigstellung Ihres Gartens sind wir für Sie da.

Ihre Wünsche stehen an erster Stelle.
Straßen- und Tiefbau, Entwässerung, Gebäudeabdichtung, Transporte und vieles mehr ergänzen unser Leistungsspektrum.

Klinkerwerk · Bahrdorf
Tel. 0 53 58 / 984 96-0 · Fax 0 53 58 / 984 96-10
www.gartengestalter.gmbh · www.schemainda.gmbh
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„Auf die Dose, gesundes Essen, fertig,
los“, hieß es am Montag, den
20.08.2018. Denn da war Frau Wilke,
Klimaschutzmanagerin der Samtge-
meinde Velpke, in der Kita „Kleine
Strolche“ zu Gast. Und sie kam nicht
mit leeren Händen, sie brachte Ge-
schenke. Geschenke?
Ja ein kleines Dankeschön für aktive

Klimaschützer in der Gemeinde und so
durfte sich die Kita über 105 Brotdosen
aus Bio-Plastik freuen. Bereitgestellt
bzw. gefördert durch das Bundesminis-
terium für Umwelt, Naturschutz und nu-
kleare Sicherheit. Aber was heißt ei-
gentlich Bio-Plastik? Als Bio-Plastik

werden Kunststoffe bezeichnet, welche
aus nachwachsenden Rohstoffen er-
zeugt werden und somit biologisch ab-
baubar sind. Die Kinder der Kita „Kleine
Strolche“, welche mit Projekten wie
z.B. „Tag ohne Strom“ schon klima-
freundlich in Erscheinung traten, freu-
ten sich sehr über die Geschenke.
Da schmeckt das gesunde Frühstück

ab morgen umso besser. Als nächstes
sind die Teilnahme an der Müllsammel-
aktion sowie ein Langzeitprojekt ge-
plant. Erzieher und Kinder wollen he-
rausfinden, wie lange es dauert, bis ei-
ne Brotdose wirklich biologisch abge-
baut ist. (B. Michel)

Ein kleines Dankeschön für
die „Kleinen Strolche“

Die Urlaubs- und Ferienzeit ist vor-
bei und das neue Kindergartenjahr
hat am 1. August begonnen. Für die
Kinder und die Mitarbeiter der Kita
Kleine Strolche heißt das, sich nach
den „Schönsten Wochen im Jahr“
wieder an den Alltag und eine neue
Gruppensituation zu gewöhnen.
Vertraute Spielkameraden sind

nicht mehr da – gehen jetzt in die
Schule – neue Kinder und Erwachse-
ne wollen kennengelernt werden,
müssen sich noch einleben. Neben
dem „Kennenlernen der Neuen“, wa-
ren die Urlaubsreisen, und die damit
verbundenen Erlebnisse, Thema in
den ersten Kindergartenwochen.
Wer war wohin verreist, wie ist er

dorthin gekommen, wie hat man ge-
wohnt und was hat man erlebt? In
vielen Rollenspielen, Angeboten und

Gesprächen wurden Erlebnisse
nachgespielt und Erinnerungen auf-
gefrischt. Da wurden Koffer gepackt,
und mit Hund, Katze und Baby fuhr
man im improvisierten Bus oder der
Bahn – jeweils aus Stühlen zusam-
mengebaut – an sein Urlaubsziel.
Tagelang beschäftigte uns das

Thema Flugzeuge und Flugreisen.
Wir bauten u.a. einen Kartonflieger,
der nach jeder Flugrunde neu „auf-
getankt und durchgecheckt“ wurde.
Monteure waren damit beschäf-

tigt, Tragflächen und Fahrwerk zu
kontrollieren und die zukünftigen Pi-
loten mussten einen Tauglichkeits-
check und einen Pilotenschein ab-
solvieren. Kinder und Erwachsene
hatten dabei erkennbar viel Spaß.

(Doris Abraham)

„Kennenlernen der Neuen“
in den ersten Wochen

Sie haben

Interesse?

ZUSTELLER/-IN

GESUCHT!

Velpke, Grafhorst, Wahrstedt,
Klein u. Groß Sisbeck und Umgebung

Rufen Sie uns an:

05351/120730 (Mo.–Fr. vormittags)

peter.zuehlsdorff@bzv.de



15
Dienstag, 25. September 2018Betriebsvorstellung

Immobilien und Finanzdienste Grußen-
dorf wächst weiter. Ab dem 22. Sep-
tember 2018 werden in der Velpker Ga-
lerie, Weideweg 9, in neuen Räumen,
mit viel Kompetenz und Services vor
Ort, die Leistungen eines modernen Im-
mobilien-Unternehmens dem Kunden
nahe gebracht.
Der Filialleiter und Ansprechpartner

Christian Knupper freut sich gemein-
sam mit Jeannette und Rüdiger Gru-
ßendorf, viele interessierte Bürger der
Samtgemeinde Velpke begrüßen zu
dürfen.
Sie haben vor, Ihre Immobilie zu ver-

kaufen oder zu vermieten? Sie benöti-
gen eine Bau- oder Anschlussfinanzie-
rung? Seit 30 Jahren begleitet Immobi-
lien und Finanzdienste Grußendorf seine
Kunden in allen Bereichen rund um die
Themen Immobilien und Finanzierungen.
„In den vergangenen Jahrzehnten konn-
ten wir vielen Familien erfolgreich zur
Seite stehen und sie dabei unterstützen,
sich den Traum von einem Eigenheim zu
erfüllen“, berichten Rüdiger Grußendorf
und sein Team. (Helms)

Immobilien und Finanzdienste Grußendorf aus Brome
eröffnete in Velpke eine neue Filiale

Von links: Marius Grußendorffr , Christian Knupper, Rüdiger und Jeannette Grußendorf. Foto: Helms
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Ihr Autohaus mit dem
Service-Plus

AUTOHAUS

ISENSEE

Stendaler Str. 48
39646 Oebisfelde
Tel. 039002 84 00
www.autohaus-isensee.de

der Samtgem. Velpke
und alle umliegenden Dörfer

Uwe Helmcke Scharrkoppelweg 12
Mobil: 01733129667 Osloß

WICHTIGER HINWEIS!
Die nächste Ausgabe der „Glocke“
erscheint am Dienstag, 30.10.2018.
Anzeigenschluss ist Montag, 15.10.2018.
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Eine sehr wichtige Sportart beim Velp-
ker Sportverein feiert Jubiläum. Die
Tischtennissparte wird dieses Jahr im
September 50 Jahre alt und kann auf
eine bewegte und ereignisreiche Zeit
zurückblicken.
Im September 1968 ging es also los.

Der Vorstand unter der Leitung von
Werner Hasse beschloss, den Tischten-
nissport in ihr Programm aufzunehmen.
„Ich hatte von Horst Plüschke gehört,
dass es schon mal eine Sparte Tisch-
tennis gab und er dort auch gespielt
hatte“, so Klaus Mosler, und die beiden
heute noch aktiven Spieler Klaus Mos-
ler und Horst Plüschke begannen die
Sparte einzurichten. Beim ersten Trai-
ning gab es 50 Interessierte, die an die

Platte wollten. Damals war es aller-
dings nicht einfach, geeignete Räume
für die Spieler zu finden.
Das Interesse reduzierte sich natür-

lich, aber die Sparte ist bis heute gut
besucht und mit talentierten Spielern
durchaus erfolgreich. 1970 gab es dann
mit Jan Matulovic den ersten Sparten-
leiter, der sie bis 1978 leitete. Die
Räumlichkeiten änderten sich und heu-
te ist man unter der Leitung der aktuel-
len Spartenleiter Stephanie Deutges
und Richard Malterer in der Velpker
Sporthalle aktiv.
Der Velpker Sportverein gratuliert

der Sparte und wünscht allen weiterhin
Spaß am Sport und ordentlich Er-
folg. (R. Schüttler)

50 Jahre Tischtennis beim Velpker SV

KlausMosler (links) und Horst Plüschke.

Radausfllf ug zum 50. Geburttr stag.

Bünnebergstraße 4

Tel. 05364/4238

38458 Velpke

Fax 05364/8034

www.riemann-metallbau.de, info@riemann-metallbau.de

• Treppen & Geländer

• Zäune
• Tore u. Torantriebe

• Edelstahlverarbeitung

Haben Sie ein Projekt,

das Sie umsetzen
wollen?

Lassen Sie sich

unverbindlich
von uns beraten!

• Vordächer & Carports

• Verzinkungsannahme
• Materialverkauf

• Reparaturdienst

Riemann-Metallbau
Inhaber: Sascha Mewes in Velpke

Info+Anmeldung

01803 - 6 22 444
www.minilernkreis.de/suedheide-elm
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Große Freude herrschte beim LAV
Rümmer, denn mit drei Titeln und
weiteren guten Platzierungen kehrten
die Leichtathleten von den Bezirks-
meisterschaften aus Harlingerode zu-
rück.
Florian Gogel-Barth siegte im

Mehrkampf der Klasse M 12, Gerd
Friedrich gewann den Weitsprung in
der Klasse M75 und Klaus Tlusty war
im Speerwurf der Klasse M80 erfolg-

reich. Zweite Plätze belegten Udo
Böttcher im 100-m-Lauf und im Weit-
sprung der Klasse M65, Gerd Fried-
rich im Kugelstoßen der Klasse M75
und Klaus Tlusty im Kugelstoßen und
Diskuswerfen der Klasse M80 – sie
durften sich über Silber freuen.
Auf dem dritten Platz landeten

Achim Schmidt im Hochsprung Klasse
M70 und Gerd Friedrich im Diskus-
wurf Klasse M75. (K. Tlusty)

Drei Titel für den LAV Rümmer

Zielsicher zum Erfolg: Den Monatspo-
kal und den Udo-Tewes-Pokal sicher-
te sich Jürgen Dau beim Senioren-
schießen im Schützenverein Velpke.
Bei den Damen war Cornelia Both

siegreich, und den Betreuerpokal ge-
wann Nils Wolter.

Am 6. Oktober 2018 findet wieder
das traditionelle Oktoberfest der
Schützensenioren statt.
Anmeldungen hierfür sind bitte an

Thomas Winter, Tel. (0 53 64) 40 49,
zu richten.

(T. Winter)

Jürgen Dau war nicht
zu schlagen

Am Seeberg 4 Telefon: (05364) 9400 kuehnold@t-onIine.de
38464 Groß Twülpstedt Telefax: (05364) 4883 http://www.kuehnold.de

Ihr Volkswagen Partner
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Das 119. Schützen- und Volksfest in
Rümmer war ein voller Erfolg.
Es begann traditionell am Samstag-

nachmittag mit dem Festumzug, beglei-
tet vom Spielmannzug Magic-Flames
durch das Dorf mit dem Abholen der
Würdenträger 2017 und der Silberköni-
gin Anja Behn.
Mit Ankunft im Festzelt spendierte

König Peter Dörries die ersten Kaltge-
tränke. Nach dem Löschen der ersten
trockenen Kehlen wurde auch wieder
ein einzigartiges Kuchenbuffet der
Rümmeraner backfreudigen Frauen
kreiert und aufgebaut.
Gleichzeitig fand dann auch das Kin-

derschützenfest mit vielen kleinen und
lustigen Spielen statt sowie der an-
schließenden Proklamation der Nach-
wuchswürdenträger.
Der Höhepunkt war das Oktoberfest

am Abend im Festzelt. Bei bayrischen
Schmankerln und Oktoberfestbier lie-

ßen es sich die zahlreich erschienen
Gäste, fast alle in Dirndl oder Lederho-
sen, gut gehen. Nach dem Fassanstich
durch den amtierenden König sorgte
die Band Bertls Buben für die super
Stimmung mit Tanz auf Stühlen und
Bänken. Das Festzelt wurde zu einer
rasanten Wiesenparty entfacht.
Am Sonntag nach dem Abholen des

Königs wurde traditionell mit dem zünf-
tigen Katerfrühstück begonnen und en-
dete am späten Nachmittag mit der
Proklamation der neuen Würdenträger.
Neuer König wurde Kim Demant. Nach
den Ehrentänzen wurden die neuen
Würdenträger standesgemäß mit musi-
kalischer Begleitung durch die Schal-
meien aus Wassensdorf nach Hause
begleitet.
Zum Ende des Schützenfests lud

der König und die Königin zu einer
Abschlussvesper ins Schützenhaus
ein. (O. Bentin)

Das Schützenfest in Rümmer ist ein voller Erfolg

Schützenkönig: Kim Demant
1. Begleiter: Peter Dörries
2. Begleiter: Lars Wahlbrink

Fahnenträger: Sebastian Hopp
1. Begleiter: Aaron Dörries
2. Begleiter: Aaron Schramm

Königin: Theresa Campisi
1. Begleiterin: Nina Böttcher
2. Begleiterin: Claudia Böttcher

Silberkönigin (25 Jahre): Anja Behn
Gästekönigin: Cosima Fricke

Scheibenträger Män.: Dirk Demant
Scheibenträger Fra.: Nadine Schild

Kinderkönig: Bennet Thiel
1. Begleiter: Cajus Schramm
2. Begleiter: Lois Lohrengel

Fahnenträger: Linus Kentner
1. Begleiter: Florian Werner
2. Begleiter: Pascal Bertz

Kinderkönigin: Leonie Schrader
1. Begleiterin: Maike Löhr
2. Begleiterin: Friederike Werne

Kronprinzessin: Zoe Becker
1. Begleiterin: Celine Lippelt
2. Begleiterin: Finja Schrader

Hauptmann: Emilian Heyl
Scheibenträger: Jonas Kentner

Die Würdenträger in Rümmer

Magdeburg GGmbHBeratung, Kundendienst und Ersatzteilversorgung
Stihl-Viking-Produktpalette, Iseki-Rasenmäher,
Case-Schleppertechnik, Gartr endekoration

LANDMASCHINENVERTRIEB
Garten- und Kommunaltechnik
Inhaber: Bodo Sulfrian TTell.: 0055336644 - 9966 6611 0022
Kirchstraße 12 Fax: 05364 - 96 65 33
38458 Velpke/Meinkot Funk: 0172 - 31 01 063

Motorsäge MS 170 199,- ¤

Gardinennähservice
Elena Alberti
Gardinen, Deko, Raffrollos u. v. m.
38459 Bahrdorf
Im Reuterbusch 4
Telefon 05364/8969278
Handy 0152/29780109
www.gardinen-alberti.de

Ihre
Änderungsschneiderei

für ALLES!
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Ab Mittwoch, 7. November 2018, nimmt
der Velpker SV Kinderturnen wieder in
sein Programm auf. Hüpfen, laufen,
springen und alles, was Spaß macht,
das hat sich Übungsleiterin Natali Man-
gione vorgenommen und stellt die
Freude an der sportlichen Bewegung
für die Kinder in den Vordergrund.
Von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr ist die

Sporthalle in Velpke für die Kids reser-
viert. Also, wenn ihr zwischen drei und
sechs Jahre alt seid, nehmt Mama oder
Papa oder beide an die Hand und ab
geht es in die Sporthalle.
Aber bitte vorher im Geschäftszim-

mer des Velpker Sportvereins, An der
Prügeleiche 2 in Velpke, Telefon
(0 53 64) 72 75, oder per Email an
velpker-sv@t-online.de, anmelden.

(R. Schüttler)

Kinderturnen beim
Velpker Sportverein

Viele mittlere und kleine Sportvereine
erkennen, dass ihr Vereinsaufbau,
die Strukturen, Angebote und Ver-
einsabläufe auf alten eingefahrenen
Regeln stehen und eine Modernisie-
rung durchaus notwendig ist. So sieht
das auch der Velpker Sportverein und
hat den zweiten Workshop zu diesen
Themen am 18. August 2018 durchge-
führt.
Mit Moderation und Unterstützung

des LandesSportBundes und des
KreisSportBundes Helmstedt wurden
Mitgliederinformation, Beitragsstruk-
tur des Vereins, gewinnen von Frei-
willigen und Ehrenamtlichen sowie
das Sport und Freizeitangebot durch-
leuchtet.
Der Verein hatte rund 20 Interes-

sierte eingeladen und versucht, ein
Spektrum durch alle Altersgruppen zu
bekommen. Die Themen wurden in
Arbeitsgruppen aufgearbeitet und
dann im gesamten Teilnehmerkreis
teils heftig diskutiert.
Nach anstrengenden und sehr

kreativen Stunden kann man mit den
Ergebnissen für Verein und Teilneh-
mer durchaus zufrieden sein. Aller-
dings ist für die Teilnehmer des
Workshops die Arbeit noch nicht be-
endet.
Die Ziele aus den Arbeitsgruppen

werden weiterhin bearbeitet und um-
gesetzt. Über die Ergebnisse wird der
Velpker Sportverein in der Zukunft
berichten. (R. Schüttler)

Zweiter Workshop des Velpker Sportvereins

Entspannt Steuern sparen.

Steuern? Lass ich machen.

Für Sie vor Ort:

Beratungsstellenleiterin Sandra Peters
Gartenstraße 3 · 39646 Oebisfelde · Telefon 039002 /82244
Mail/Internet: Sandra.Peters@vlh.de//www.vlh.de
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. – wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

www.vlh.de
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Der Schützenverein Meinkot hat vom
24. bis 26. August 2018 sein diesjähri-
ges Schützenfest mit Erfolg und sehr
viel Sonnenschein gefeiert. Den Gästen
ist in diesen drei Tagen ein vielfältiges
Programm geboten worden.
Nach dem Gottesdienst in der St.-

Laurentius-Kapelle durch Pfarrerin Sa-
bine Kesting wurden die amtierenden
Würdenträger mit Musik durch die
Schalmeien aus Wassensdorf abgeholt
und zum Festzelt begleitet.
Viele befreundete Vereine und politi-

sche Vertreter sind am Freitagabend
zum Abendbrot, das von der Schlachte-
rei Löffelmann kam, erschienen. Der
Abend wurde von der Band „Die Tra-
vellers“ aus Wolfsburg begleitet.
Am Samstag gab es Kaffee und Ku-

chen und ab 17 Uhr folgte der Empfang
der Vereine für den großen Festumzug,

der wiederum von den Schalmeien be-
gleitet wurde.
Zum Abend kamen die Oberwiesen-

taler, die bis in den Morgen vom Ever-
green bis zu Partysongs alles spielten,
was gewünscht wurde.
Der Sonntag begann um 14 Uhr mit

Kaffee und Kuchen – und zeitgleich
wurde das Kinderfest eröffnet, welches
unter der Leitung von Melanie Rein-
hardt erfolgreich ausgerichtet war.
Zusätzlich spielte der Hannoversche

Showcorps Bogart und begleitete nach
der Proklamation die neue Würdeträger
zum Scheibenannageln nach Hause.
Anschließend marschierten alle

Schützen unter musikalischer Beglei-
tung zurück zum Festzelt, wo das Han-
noversche Showcorps Bogart uns noch
eine Darbietung ihrer Musikkunst dar-
bot. (M. Rädermacher)

Königswürden für langjährige Schützenmitglieder

Königin: Monika Matthiae
König: Rüdiger Hinze
Fahnenträger: Olaf Matthiae

Begleiter für den König sind: Rainer
Jasper und Rolf Matthiae.
Begleiterinnen für die Königin: sind
Danuta Spendel und Renate Kut-
sche.
Begleiter für den Fahnenträger sind:
Michael Rädermacher und Bernhard
Lemmle.

Jugendschützenkönig: Jordan Ernst
Begleiter: Colin Ernst und Marian
Köntopp

Jugendschützenkönigin: Johanna
Mehrbot
Begleiterin: Andromeda Boutkov
und Adelina Braun

Fahnenträger: Fabian Kutsche
Begleiter: Mavin Heppe und Paul
Link

Prinz ist: Timo Kutsche

Begleiter: Moritz Reinhardt und Milo
Kaiser

Silberkönigin ist: Tanja Kubik
Silberkönig: Jürgen Kutsche

Das Königshaus in Meinkot 2018

✆ 0171 - 45 22 574
· Krankenfahrten (sitzend, liegend u. Tragestuhl)
· Rollstuhltransporte
· Fahrten zur: Chemotherapie, Dialyse,
Bestrahlung, Tagesklinik

· Flughafentransfer
· Großraumtaxi (bis 8 Personen)

Fahrten für alle Krankenkassen
Fax: 03 90 02 - 9 84 31

EKZ Magdeburger Str. 16 a · 39646 Oebisfelde

Ihr kompetentes Anwaltsteam in Velpke ...
A N W A L T S K A N Z L E I
RÖHLE & SCHÜDDIG
R e c h t s a n w ä l t e i n P a r t n e r s c h a f t

Rechtsanwältin Bianca Röhle
Rechtsanwalt Sascha Röhle
Rechtsanwältin Britta Stüwe
„Fachanwältin für Familienrecht”

Oebisfelder Straße 14 Montag bis Freitag:
38458 Velpke 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Tel.: 0 53 64/96 61 61 Montag, Dienstag, Donnerstag:
Fax: 0 53 64/96 63 21 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Mail: info@anwaltskanzlei-velpke.de und nach Vereinbaruur ng
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Drei Obleute (Kampfrichter) der Leicht-
athletik vom Velpker Sportverein durf-
ten bei der Para-Europameisterschaft in
Berlin mitarbeiten.
Der Behinderten-Leichtathletik-Ver-

band hat Anfang des Jahres nach erfah-
renen Kampfrichtern gesucht, die bereit
waren, sich zum National Technical Offi-
cial (NTO) für den Behindertensport aus-
bilden zu lassen. Drei Obleute des VSV
haben sich getraut, einen Lehrgang in
Potsdam besucht und die Abschlussprü-
fung bestanden. Es folgte die Einladung
zu den World Para Athletics European
Championships in Berlin. An den 7 Wett-
kampftagen mussten (durften) die NTOs
ihr Wissen in den Lauf-, Wurf- und
Sprungdisziplinen praktisch einsetzen.
Nicht nur die vielen verschiedenen Wett-
kämpfe, sondern auch die verschiede-
nen Einschränkungen der Athleten, von
Blinden über alle möglichen körperli-
chen bis zu geistigen Behinderungen
brachten immer wieder neue Bedingun-
gen mit sich.
„Unbelievable“ war das Motto der

Wettkämpfe und genauso „unfassbar“

waren die Leistungen der Athleten. Es
fielen einige Europa- und sogar Weltre-
korde. Und wer das allgemein gute
Verhältnis der Athleten untereinander
bei der „normalen“ Leichtathletik-EM
schon bemerkt hat, hätte bei der Para

EM noch mehr über die Herzlichkeit
und Hilfsbereitschaft gegenüber den
Gegnern staunen können.
Schade, dass selbst ein so großer

Event in der Öffentlichkeit so wenig In-
teresse findet. Einen geistig behinder-

ten Läufer ins Ziel kommen (egal wel-
che Platzierung) oder eine blinde Läu-
ferin mit ihrem Guide in völligem Ein-
klang laufen zu sehen, ist ein unglaubli-
ches und berührendes Erlebnis. Es war
wirklich unbelievable! (R. Schüttler)

Der VSV bei der Para-Europameisterschaft

Ingo Flecks
Steinmetz- und Bildhauermeister

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8:00-12:00 Uhr

13:00-16:00 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung

• Individuelles Grabmaldesign

(Urnen-, Einzel-, Doppelgräber,

auch pflegeleicht)

• Küchendesign

(Küchenarbeitsplatten für neue o.

bestehende Küchen)

• BORA Vertragshändler

• Innenraumgestaltung mit verschiedensten

Materialien (klassisch o. modern)

• Bolzen-Innentreppen, Fußböden, Fensterbänke,

Wand-Schmuckplatten

• Individuelle Möbel aus Naturstein

• Hochwertiges Baddesign (Waschtische,

Duschen, Wände etc.)

• LED-Lichttechnik für Naturstein

und Glaskeramik

• Außengestaltung (Treppenanlagen, Fassaden,

Terrassen, Mauerabdeckungen)

Bahnhofstrasse 3
38458 Velpke

www.steinmetz-flecks.com

info@steinmetz-flecks.com
Tel. 0 53 64 / 22 57
Fax 0 53 64 / 43 57

Wir verbinden TRADITION und MODERNE.

Flecks Naturstein
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Die diesjährige Fahrt des SoVD Papen-
rode führte für vier Tage nach Cham im
Bayrischen Wald.
Die vom 1. Vorsitzenden Ralf Berner

organisierte und mit dem Busunterneh-
men Müller aus Danndorf durchgeführ-
te Fahrt begann am Freitag bei wun-
derschönem „Verreisewetter“. Als Fah-
rer saß der Juniorchef Ron Müller am
Steuer. Wie immer wurde unterwegs ei-
ne ausgiebige Pause eingelegt, um ge-
meinsam ein rustikales Frühstück mit
der von der Schlachterei Ulrich aus Gr.
Sisbeck frisch her-gestellten Wurst ein-
zunehmen. Am Zielort angekommen
wurde das Quartier im hervorragenden
Hotel „Randsberger Hof“ bezogen. Ei-
nige der Teilnehmer, die in diesem Jahr
nicht nur aus der Gemeinde Groß
Twülpstedt, sondern auch aus Tülau,
Reislingen, Königslutter, Bahrdorf, Ma-
ckendorf, Querenhorst, Danndorf,
Helmstedt und Wolfsburg kamen, nutz-
ten noch die Pause, um sich im auf
32 Grad aufgewärmten Pool auf der
Dachterrasse des Hotels abzukühlen.
Nach dem Abendessen saß man noch
bei einem Pils oder einem „Hellen“ bei
gemütlichen Gesprächen beisammen.
Am nächsten Tag traf man sich nach

dem Frühstück im Bus zu einer Bayer-
wald Rundfahrt mit hervorragender ein-
heimischer Reiseleitung. Zunächst ging
es zu der malerisch auf einer Bergkuppe
gelegenen Kapelle in Weißenregen bei
Bad Kötzting. Danach wurde eine Bär-
wurzerei angesteuert und so manch ein
angebotener Gebrannter konnte verkös-
tigt und schließlich auch gekauft wer-
den.
Beim nächsten Stopp schlugen alle

Frauenherzen höher, denn es ging in
das Glasdorf Arnbruck. Hier wurde die
eine oder andere Glaskugel für den
Garten oder andere Glasprodukte, ja
sogar Weihnachtskugeln, anschließend
im Bus verstaut. Die Weiterfahrt ging
durch die bekannten Urlaubsorte Bo-
denmais und Zwiesel zum Großen Ar-
bersee. Eine Vielzahl der Teilnehmer
machte einen Spaziergang rund um
den See, andere erfrischten sich mit

Getränken. Dass dort beim Einstieg
leichter Nieselregen fiel, tat der guten
Stimmung in keiner Weise Abbruch.
Vorbei an der Talstation zum Großen
Arber ging es zurück ins Hotel.
Nach dem Abendessen wurden noch

einige Runden BINGO gespielt. Danach
packte Klaus Reichelt sein Schifferkla-
vier aus und zu den Klängen des Instru-
ments wurde das bei allen Teilnehmern
beliebte Lied „Bubi, Bubi...“ gemein-
sam gesungen. Zur Überraschung aller
wurde gegen 22.00 Uhr in der Nähe
des Hotels ein herrliches Höhenfeuer-
werk abgebrannt. Mit diesen vielen Ein-
drücken begab man sich danach zur
Nachtruhe.
Am nächsten Morgen ging es mit

dem Bus nach Passau. Dort wurde aus
der geplanten Dreiflüsse-Rundfahrt nur
eine Zweiflüsse-Rundfahrt, da die Ilz
aufgrund der langanhaltenden Tro-
ckenheit nicht genügend Wasser führ-
te. Aber auch die Schifffahrt über die
Donau und den Inn war sehr entspan-
nend Zurück an Land wurde wieder mit

fachkundiger Begleitung die Passauer
Altstadt erkundet.
Nach ausgiebiger Freizeit, die von

den Teilnehmern auf die unterschied-
lichste Art und Weise genutzt wurde, tra-
fen sich alle, um gemeinsam den Ste-
phansdom zu besichtigen. Besonders
beeindruckend waren nicht nur die In-
nenausstattung des Doms, sondern
auch die in mehreren Orgeln eingebau-
ten 17774 Orgelpfeifen. Auf dem Rück-
weg hielt die Gruppe noch in Oberhaus,
wo man einen herrlichen Ausblick über
die Passauer Altstadt und den Zusam-
menfluss von Donau und Inn genießen
konnte. Nach dem Abendessen spielte
ein Alleinunterhalter auf und einige
schwangen zu den musikalischen Klän-
gen das Tanzbein. So wurde auch dies
ein schöner Abend, der für einige Mitfah-
rer erst gegen Mitternacht endete.
Schon war der letzte Tag gekommen

und es hieß wieder Koffer packen. Von
Cham ging es zunächst in Richtung Re-
gensburg. Hier wurde Stopp an der
Walhalla gemacht, um die Ruhmeshalle

als Gedächtnisort für berühmte
deutschsprachige Männer und Frauen
zu besichtigen. Der Bau in Gestalt eines
von Säulen umgebenden Tempels ent-
stand im Auftrag des bayrischen Königs
Ludwig I. und nur die Persönlichkeiten,
deren Büsten hier aufgestellt waren,
sollten damals ins Himmelreich einzie-
hen, erfuhr man zur Geschichte des
Objekts. Auf der Rückfahrt wurde noch
einmal ein Stopp eingelegt, um die
noch vorhandenen Reste des „Früh-
stücks“ zu vertilgen.
Im Gegensatz zum Vorjahr herrschte

in diesem Jahr wieder wunderbares
Wetter, und das schöne Hotel wurde von
allen Teilnehmern gelobt. Wieder zu
Hause angekommen, waren sich alle ei-
nig, dass es wieder eine sehr gelungene
Fahrt gewesen war. Viele Mitfahrer ha-
ben bereits beim Verlassen des Busses
zugesagt, wenn es gesundheitlich geht,
im nächsten Jahr wieder dabei zu sein.
Bei einer Meinungsumfrage waren viele
dafür, im nächsten Jahr sogar fünf Tage
zu verreisen. (R. Berner)

Fahrt des SoVD Ortsverband Papenrode führt nach Cham

Kult & KrempelKult & Krempel
An- und Verkauf von Antiquitäten u. a. ...

• Haushaltsauflf ösungen
• Räumungen • Nachlassbewertungen

Öffnungszeiten: Samstags von 9.00–12.00 Uhr
Helmstedter Str. 11 in Velpke

www.kult-und-krempel.de
38458 VELPKE — Gartenweg 4

Telefonische Absprache unter 0160 - 7495050
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Bereits im April 2017 hat die LAG Grünes
Band im Landkreis Helmstedt per Be-
schluss das Projekt „Instandsetzung der
Grenzinfotafel an der Allerbrücke Bü-
stedt/Oebisfelde“ auf ihre Prioritätenliste
gesetzt. Nach erfolgter Bewilligung An-
fang diesen Jahres haben die engagier-
ten Mitglieder des „Heimatverein Oebis-
felde e.V.“ mit der Umsetzung ihrer Maß-
nahme begonnen.
Die Tafel befindet sich am ehemaligen

innerdeutschen Grenzpunkt an der Aller-
brücke Oebisfelde-Büstedt, am alten Ver-
lauf der B188 auf einem Grundstück des
Landkreises Helmstedt, und wurde durch
den Oebisfelder Heimatverein e.V. aufge-
stellt. Auf der Tafel ist der Grenzverlauf
mit Abbildungen der Grenzanlage und
weiteren Informationen dargestellt. Die
Tafel befindet sich an einem Haltestreifen
für PKW. Durch den regen Verkehr wird
die Tafel von vielen haltenden und vor-
beifahrenden Personen gesehen. Insbe-
sondere Radfahrer halten hier kurz an um
eine Pause einzulegen. Aufgrund der teils
starken Beschädigung der Tafel, musste
diese dringend erneuert werden. Im Rah-
men des LEADER-Projektes wurden zu-
dem mehrere Sitzbänke installiert, um
den Platz für rastsuchende Durchreisen-
de noch attraktiver zu gestalten.
Im Rahmen eines Pressetermins wur-

de die Tafel nun offiziell eingeweiht.

Vereinsvorsitzender Ulrich Pettke zeig-
te sich sichtlich erleichtert, dass die Ar-
beiten nun abgeschlossen sind dankte
dabei insbesondere den vielen enga-
gierten Vereinsmitgliedern, die sich für
die Erneuerung der Tafel engagiert ha-
ben. Auch Schöningens Bürgermeister
und LAG-Vorsitzender Henry Bäsecke
war voll des Lobes für dieses kleine
aber symbolisch bedeutsame Projekt
für die LEADER-Region Grünes Band im
Landkreis Helmstedt. Zeigt das Projekt
doch vortrefflich wie wichtig die länder-
übergreifende Kooperation mit den je-
weiligen Nachbarregionen ist und wie
gut dies auch in der Praxis funktionie-
ren kann. Weitere Informationen unter:
www.leader-gruenes-band.de

Grenzinfotafel in Büstedt eingeweiht

Planen und bauen Sie mit uns …
... denn wir bieten moderne Technologie

verbunden mit unserer über 90-jährigen Erfahrung.

• Hochbauarbeiten

• energieeffiziente
Wohnhäuser

• Energieberatung/
Energiepass

• An- und
Umbauarbeiten

• Altbausanierung

MAX MÜLLER
VELPKE

Max Müller Velpke
GmbH & Co. KG
Oebisfelder Str. 29
38458 Velpke

Seit 1925

Bauen auf

Vertrauen

Telefon 0 53 64/94 34-0
Telefax 0 53 64/94 34 25
www.max.mueller-velpke.de
info@max-mueller-velpke.de

Unsere Leistungen:
• Baumfällungen • Wurzelstock fräsen
• • Heckenschnitt
•
Ihre Arbeiten sind nicht aufgeführt?
Wir beraten Sie gerne telefonisch …

GalaBau Wieland
Südring 14 · 38458 Velpke
Mobil: 01 52 / 56 48 71 96
www.galabau-wieland.de

Gefahrfällungen
Gartenarbeiten • Heckenrodung



24
Dienstag, 25. September 2018Verschiedenes

Die Austauschschüler der Andenschule
Bogota wollen gerne einmal den Ver-
lauf von Jahreszeiten erleben. Dazu
sucht das Humboldteum Familien, die
offen sind, einen südamerikanischen
Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) als
Kind auf Zeit aufzunehmen.
Spannend ist es, mit und durch den

Austauschschüler den eigenen Alltag
neu zu erleben und gleichzeitig ein
Fenster zu Shakiras fantastischem Hei-
matland aufzustoßen. Wer erinnert sich
nicht an ihren Fußball-WM-Hit „Waka
Waka“? Erfahren Sie aus erster Hand,
dass das Bild, das wir von Kolumbien
haben, nichts mit der Wirklichkeit die-

ses sanften Landes zu tun hat. Die ko-
lumbianischen Jugendlichen lernen
schon mehrere Jahre Deutsch als
Fremdsprache, so dass eine Grund-

kommunikation gewährleistet ist. Ihr
potenzielles kolumbianisches Kind auf
Zeit ist schulpflichtig und soll die
nächstliegende Schule zu Ihrer Woh-
nung besuchen. Der Aufenthalt bei Ih-
nen ist gedacht von Samstag, 9. Febru-
ar 2019, bis Samstag, 29. Juni 2019.
Wer Kolumbien kennenlernen möchte,
ist zu einem Gegenbesuch an der An-
denschule Bogotá herzlich willkommen.
Für Fragen und weitergehende Infos

kontaktieren Sie das Humboldteum,
Königstraße 20, 70 173 Stuttgart, Tel.
(07 11) 22 21 400, Fax (07 11) 22 21 402,
E-Mail: ute.borger@humboldteum.com,
www.humboldteum.com

Südamerikanische Austauschschüler suchen Gastfamilien

Foto: Humboldteum e.V.

Unter dem Motto „Grenzen erleben, Per-
spektiven erweitern – die politisch ge-
prägte Historie des Weserberglandes
mit dem Motorrad untersuchen“ fand
vom 20. bis zum 24. August ein weiterer
Bildungsurlaub des IG-Metall Wohnbe-
zirks Velpke, mit Unterstützung von „Ar-
beit und Leben“ Wolfsburg, statt.
Der Bauernkrieg (auch Revolution des

gemeinen Mannes), dazu der Einfluss
von Thomas Münzer und Martin Luther
und die 1525 verfassten 12 Artikel zur
gerechteren Behandlung der Bauern,
wurden teilweise in Gruppen erarbeitet.
Diese Arbeit bildete die Grundlage für
die am Dienstag gestartete Reise nach
Lügde im Weserbergland.
Durch die Eindrücke und Informatio-

nen der Reise sollten die 19 Teilnehmer
den Bogen in die Gegenwart spannen.
Ist solch einer Revolution wie der Bau-

ernkrieg heute noch möglich und kann
auch heute noch ein Bezug zu den
12 Artikeln hergestellt werden? Das wa-
ren die Fragen, mit denen sich die
19 Teilnehmer auseinandersetzen
mussten. Am Mittwoch gab es noch ei-

ne Führung durch Hameln. Nicht der
Rattenfänger, sondern „Trümmer-Elsa
rettet die Altstadt“ war das Thema.
1968 gründete Elsa Buchwitz eine Bür-
gerinitiative zur Erhaltung der Altstadt
in Hameln. Tolles Thema, alle arbeite-

ten mit und die Ergebnisse konnten
sich sehen lassen. Am Freitag wurde
dann in der Gaststätte „Zur Eisen-
bahn“ zum Abschluss der Grill ange-
worfen und – die Kette geschmiert.

(R. Schüttler)

Bildungsurlaub des IG-Metall Wohnbezirks Velpke

Der Kirchenchor von St. Marien in Velp-
ke wird in diesem Jahr 50 Jahre alt. Zu
diesem Anlass findet am Sonntag,
4. November, von 10 Uhr an ein Fest-
gottesdienst in St. Marien statt. Der
Chor wird in der Heiligen Messe sin-
gen.
Die Gemeinde ist zu diesem Gottes-

dienst herzlich eingeladen. Anschlie-
ßend feiert der Chor mit geladenen
Gästen im Pfarrheim seinen 50. Ge-
burtstag. (Siebenborn)

50. Jubiläum des
Kirchenchores
von St. Marien

DI bis FR 9.00–18:00 h
SA 8:00–14:00 h
MO geschlossen

HAIRLOUNGE
MANDY MÖBUS

Friseurmeisterin

Weideweg 15
38458 Velpke

Tel. 05364 - 947 30 20
www.hairlounge-moebus.de
info@hairlounge-moebus.de

Lange Straße 48 • 39646 Oebisfelde

Telefon (039002)43450

• Planung

• Ausstellung

• Installation

• Wartung

• Verkauf

Vorteile einer regelmäßigen
Wartung der Heizungsanlage:
• ein niedriger
Energieverbrauch
• eine hohe Betriebssicherheit
• eine lange Lebensdauer der
Heizungsanlage


